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Ky ri- e- le- i- son.- Herr,durch dei nen- hei li- gen- Leich nam,- der von dei ner- Mut ter- Ma ri- a- kam,

&

Ky ri- e- lei- son.- Herr,durch dei nen- hei li- gen- Leich nam,- der von dei ner- Mut ter- Ma ri- a- kam,

&

‹
Ky ri- e- le- i- son.- Herr,durch dei nen- hei li- gen- Leich nam,- der von dei ner- Mutt'r Ma ri- a- kam,

?

Ky ri- e- le- i- son.- Herr,durch dei nen- hei li- gen- Leich nam,- der von dei ner- Mut ter- Ma ri- a- kam,

&

und das hei li- ge- Blut, hilf uns, Herr, aus al ler- Not. Ky ri- e- le- i- son.-

&

und das hei li- ge- Blut, hilf uns, Herr, aus al ler- Not. Ky ri- e- le- i- son.-

&

‹
und das hei li- ge- Blut, hilf uns, Herr, aus al ler- Not. Ky ri- e- le- i- son.-

?

und

x)   Das Taktzeichen      bedeutet bei Praetorius "Halbe schlagen".

das hei li

c

- ge- Blut, hilf uns, Herr, aus al ler- Not. Ky ri- e- le- i- son.-

˙ œ œ ˙ ˙
œ ™ œ

J

œ œ ˙ ˙ ˙
˙

˙ ˙ ˙ ˙ ˙
˙

˙ œ œ ˙ ˙ œ ™ œ

j

œ œ ˙# ˙

˙
˙ ˙

˙
˙ ˙ ˙

˙

˙ œ œ
˙

˙ œ ™
œ

j œ œ ˙
˙ ˙ ˙

œ ™ œ

j

˙
œ œ ˙ ˙

˙

˙ œ
œ ˙ ˙

œ ™

œ

J

œ
œ

˙
˙ ˙

˙ œ ™ œ

j

˙
œ

œ
˙

˙ ˙

˙ œ œ œ ™ œ

j

œ#
œ w ˙ ˙ ˙ ˙ ˙

œ
œ ˙ ˙

˙ ˙ ˙ ˙ œ œ ˙ ˙
˙ w

˙ œ
œ w w

˙ ˙ ˙ ˙ ˙ œ
œ ˙# ˙ ˙

˙ ˙# ˙
œ œ ˙

˙ ˙ w

˙
œ œ œ# ™ œ

j

œ
œ w ˙

˙ ˙ ˙ ˙ œ

œ ˙
˙ ˙ ˙ ˙ ˙ ˙ ˙# ˙ ˙

w

˙ œ
œ ˙ ˙

w
˙

˙ ˙# ˙

˙ œ
œ

˙
˙

˙

˙
˙

˙ œ
œ

˙ ˙
˙# w

˙ ˙# w
˙

˙ w
˙

˙ ˙ ˙ ˙ ˙ w

˙ œ œ œ ™ œ

j

œ#
œ ›

˙ ˙ w
˙

˙ w
˙ ™

œ ˙
˙

˙ ˙
w

˙ œ
œ
˙ ˙ ›

˙ ˙

w ˙ ˙ w ˙ ™
˙ œ ˙

œ œ ˙
w ˙

œ œ œ# ™ œ

j

œ
œ ˙ ™ œ ›

˙ ˙ w
˙

˙

w ˙ œ
œ ™ œ

j

œ ˙
œ œ

œ
˙

w ˙ œ
œ ˙ ˙

›



°

¢

°

¢

°

¢

2. Strophe

Gott sei gelobet und gebenedeiet

Kantionalsatz

Copyright © Winfried Elsner E 07.097

www.michael-praetorius.de

Text und Melodie: Martin Luther 1524

(nach Fronleichnamslied 15. Jh.)

Satz: Michael Praetorius (1571/72-1621)

MUSAE SIONIAE Teil VII Nr. 97

Quelle: Gesamtausgabe Band 7 S. 93/94

™
™

™
™

™
™

™
™

CANTUS

ALTUS

TENOR

BASSUS

3

6

c

c

c

c

&

2. Der

nicht

x)

hei

grö

lig

ßer

-

-

Leich

Gü

nam

te

-

-

ist

könn

für

te-

uns

er

ge

uns

ge

schen

- ben

ken,

-

- da

zum Tod,

bei- wir

dass wir

sein

da

solln

durch

ge

- le

den-

ben,

ken.

-

-

&

nicht

2. Der

grö

hei

ßer

lig

-

-

Gü

Leich

te

nam

-

-

könn

ist

te

für

- er

uns

uns

ge ge

schen

- ben

ken,

-

- da

zum

bei

Tod,

- wir

dass

sein

wir

solln

da

ge

durch-

den

le

- ken.

ben,

-

-

&

‹

nicht

2. Der

grö

hei

ßer

lig

-

-

Gü

Leich

te

nam

-

-

könn

ist

te

für

- er

uns

uns

ge ge

schen

- ben

ken,

-

- da

zum

bei

Tod,

-

dass

wir sein

wir da

solln

durch

ge

-

den

le

- ken.

ben,

-

-

?

nicht

2. Der

grö

hei

ßer

lig

-

-

Gü

Leich

te

nam

-

-

könn

ist

te

für

- er

uns

uns

ge ge

schen

- ben

ken,

-

- da

zum

bei

Tod,

- wir

dass

sein

wir da

solln ge

durch-

den

le

- ken.

ben,

-

-

&

Ky ri- e- le- i- son.- Herr,dein Lieb so groß dich gzwun gen- hat, dass dein Blut an uns groß Wun der- tat,

&

Ky ri- e- lei- son.- Herr,dein Lieb so groß dich gzwun gen- hat, dass dein Blut an uns groß Wun der- tat,

&

‹
Ky ri- e- le- i- son.- Herr,dein Lieb so groß dich gzwun gen- hat, dass dein Blut an uns groß Wun der- tat,

?

Ky ri- e- le- i- son.- Herr,dein Lieb so groß dich gzwun gen- hat, dass dein Blut an uns groß Wun der- tat,

&

und be zahlt- un ser- Schuld, dass uns Gott ist wor den- hold. Ky ri- e- le- i- son.-

&

und be zahlt- un ser- Schuld, dass uns Gott ist wor den- hold. Ky ri- e- le- i- son.-

&

‹
und be zahlt- un ser- Schuld, dass uns Gott ist wor den- hold. Ky ri- e- le- i- son.-

?

und

x)   Das Taktzeichen      bedeutet bei Praetorius "Halbe schlagen".
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ser- Schuld, dass uns Gott ist wor den- hold. Ky ri- e- le- i- son.-
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Ky ri- e- le- i- son.- Herr,deinn heil gen- Geist uns im mer lass, der uns geb zu hal ten- rech te- Maß,

&

Ky ri- e- lei- son.- Herr,deinn heil gen- Geist uns im mer lass, der uns geb zu hal ten- rech te- Maß,

&

‹
Ky ri- e- le- i- son.- Herr,deinn heil gen- Geist uns im mer lass, der uns geb zu hal ten- rech te- Maß,

?

Ky ri- e- le- i- son- Herr,deinn heil gen- Geist uns im mer lass, der uns geb zu hal ten- rech te- Maß,

&

dass dein arm Chri sten- heit- leb in Fried und Ei nig- keit.- Ky ri- e- le- i- son.-

&

dass dein arm Chri sten- heit- leb in Fried und Ei nig- keit.- Ky ri- e- le- i- son.-

&

‹
dass dein arm Chri sten- heit- leb in Fried und Ei nig- keit.- Ky ri- e- le- i- son.-

?

dass

x)   Das Taktzeichen      bedeutet bei Praetorius "Halbe schlagen".

dein arm Chri

c

sten- heit- leb in Fried und Ei nig- keit.- Ky ri- e- le- i- son.-
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